„Unterricht zu Hause“ – Volksschule

Andrea Wagner, VS Kalsdorf und Wundschu
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Mein Glückstagebuch:
· Jeden Tag einen Gedanken, oder ein Erlebnis, ein Foto, 
eine Zeichnung, ein Zeitungsausschnitt, etwas Gehörtes, Gesehenes, …
irgendetwas, das dich froh macht, ins Religionsheft schreiben oder ein eigenes Heftchen gestalten
Vielleicht machen auch andere Familienmitglieder mit.

       [image: C:\Users\hloid\Pictures\Saved Pictures\monika\pein x.jpg]     
                               
  Liebe Mädchen und Buben der 4. Klasse!

Ich habe euch ein Leseblatt und einige Malblätter zusammengestellt & sie euch bzw eurer Mama mitgegeben. Wen ich heute nicht erwischt habe, den bitte ich, selber ein farbenfrohes Kreuz- oder Auferstehungsbild zu gestalten. Wenn du eine Kinderbibel besitzt, lies dir bitte die Ostergeschichte durch.
Während ihr malt, erinnert euch an den Ablauf der Ostergeschichte: die Freunde von Jesus erlebten eine düstere Zeit und fürchteten sich sehr. Letztendlich aber bewahrheiteten sich die Worte Jesu, die er ihnen immer wieder gesagt hatte: „Habt keine Angst, fürchtet euch nicht! Ich bin bei euch, alles wird gut!“
Natürlich vermisse auch ich unsere lustigen Stunden und die Begegnung mit euch. 
Genießt die Zeit zuhause, seid kreativ...malt, bastelt und lest viel.
Ich denke an euch & bete für uns alle – bitte schließt euch diesem Gebet an.
Alles Liebe, bis bald
eure Religionslehrerin 

P.S.: Ihr könnt mir auch gerne eine Mail schreiben, falls ihr Fragen habt oder euch mit mir austauschen wollt. Ich freue mich, von euch zu hören/lesen.
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Meine lieben Mädchen und Buben der 3. Klasse!

Wer von euch das Religionsheft zuhause hat, weiß ja schon, was er/sie bis Ostern zu tun hat.
Es ist ziemlich wenig, weil ich euch sehr oft in der Religionsstunde von der Ostergeschichte erzählt hätte und wir auch unsere vorösterliche Klassenfeier gefeiert hätten.
Versuche zwei Mal pro Woche die Inhalte der Arbeitsblätter „Israel“ und „Judentum“ zu wiederholen – du brauchst dir nicht alles zu merken, ich lasse mich aber gerne überraschen.
Wenn du eine Kinderbibel hast, lies bitte die Ostergeschichte vom Einzug Jesu in Jerusalem bis zu den Auferstehungserzählungen. Falls du keine hast, erinnere dich an die Religionsstunden der ersten & zweiten Klasse.
Falls dir langweilig wird, habe ich dir einen Bastelbogen für ein Osterhefterl ins Heft gelegt und im Vorraum liegen auch Kinderzeitungen zum Thema „Bibel“ – nimm dir gerne eine davon, sie sind spannend zu lesen!
Es wäre schön, wenn du ein farbenfrohes Kreuz malen würdest, das von der Auferstehung erzählt und nicht vom Leid.
Während du malst, erinnere dich an den Ablauf der Ostergeschichte: die Freunde von Jesus erlebten eine düstere Zeit und fürchteten sich sehr. Letztendlich aber bewahrheiteten sich die Worte Jesu, die er ihnen immer wieder gesagt hatte: „Habt keine Angst, fürchtet euch nicht! Ich bin bei euch, alles wird gut!“
Genieße die Zeit zuhause, male, bastle und lies viel....

Natürlich vermisse auch ich unsere lustigen Stunden und die Begegnung mit euch. 
Ich denke an euch & bete für uns alle – bitte schließe dich diesem Gebet an.
Alles Liebe, bis bald
deine Religionslehrerin 

P.S.: Ich freue mich, wenn du dich per Mail bei mir meldest und mich wissen lässt, wie du mit der Arbeit voran kommst und wie es dir geht!
 


„Unterricht zu Hause“ 
Gerlinde Praher, VS St. Veit 
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Post für Gott
Text & Musik: Kurt Mikula

R: Ich habe Post für Gott. Jeden Tag, da hab ich Post für Gott.
 Am besten schick ich sie ihm gleich sofort,
 denn ich habe Post für Gott. Post für Gott.

1. Dazu brauchst du kein Handy und auch kein Telefon,
 nur ein offnes Herz, das spricht, ja, das brauchst du schon.
2. Alles was ich heut erlebte, alles was geschah,
 manchmal bete ich alleine, manchmal mit Mama.
3. Alles was mich traurig macht, und alles was mich schafft,
 lege ich in deine Hand, gib mir wieder Kraft.
4. Alle Menschen, die ich liebe, halt in deinem Arm,

https://www.mikula-kurt.net/2013-1/post-f%C3%BCr-gott/
· Einen Fortsetzungsbrief für Gott schreiben. Jeden Tag eine Zeile dazu

· Osterpost basteln und sie denen, die man jetzt nicht sehen kann, schicken und ein frohes Osterfest wünschen

(Bibelverse, Ermutigungen, Gestaltungsideen …)
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VS Bärnbach, Gabriele Scheiber
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Gedankenimpulse / Arbeitsauftrige fiir das Fach Religion:

Liebe Eltern, schnell und unerwartet hat sich unser Lebensalltag auf ein Minimum
reduziert. In dieser schweren Zeit hat die katholische Kirche eine klare Botschaft:

1 Du bist nicht allein.

,,Du bist nicht allein“-Hotline (0316) 8031 557 fur alle, die sich allein oder verlassen
fithlen und voll Sorge sind. Seelsorgerlnnen sind hier Montag bis Freitag von 8 bis 18 Uhr

fur Gesprache verfugbar.

Die Telefonseelsorge - Notruf 142 ist Montag bis Sonntag rund um die Uhr erreichbar.
Online erreicht man sie unter onlineberatung-telefonseelsorge.at

Ich méchte Sie bitten, dass wir in dieser schweren Zeit ganz besonders im Gebet
verbunden bleiben.

Nehmen Sie sich abends 5 Minuten Zeit um mit Ihrem Kind das Vater unser zu

beten oder ein freies Gebet zu sprechen. Versuchen Sie am Ende jeden Tages auch
etwas Positives zu entdecken und danken Sie gemeinsam mit Threm Kind Gott dafur.
Arbeitsauftrag fiir diese Woche: Ein Gebet selber schreiben und schén
gestalten. .
In einem Gebet kénnen die eigenen Gefiihle und Gedanken einflieBen. Vieles

wird leichter und klarer, wenn man es mitteilen kann.

Ideen dazu finden Sie auf den weiteren Bildern.

Fiir die Langeweile zwischendurch — Gemeinsame Zeit zum Backen:

Mit der Bibel Waffeln backen(,

Zutaten: 8 Stuck Jer 17,11
12kg 1Koén5,2
1/4kg Ps55,22a
etwas Mk 9,50
1 Packchen Backpulver i |

Alle Zutaten zu einem glatten Teig verrihren.
Das Waffeleisen einfetten.
Mit einem Schopfloffel Teig in das Waffeleisen gieBen.
Die Waffeln goldbraun backen.
ey

(*) Fir dieses besondere Rezept muss man
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Gedankenimpulse / Arbeitsauftrége fiir das Fach Religion:

Liebe Eltern, schnell und unerwartet hat sich unser Lebensalltag auf ein Minimum
reduziert. In dieser schweren Zeit hat die katholische Kirche eine klare Botschaft:

,,Du bist nicht allein“-Hotline (0316) 8031 557 fiir alle, die sich allein oder verlassen
fuhlen und voll Sorge sind. Seelsorgerinnen sind hier Montag bis Freitag von 8 bis 18 Uhr
fur Gesprache verfugbar.

Die Telefonseelsorge - Notruf 142 ist Montag bis Sonntag rund um die Uhr erreichbar.
Online erreicht man sie unter onlineberatung-telefonseelsorge.at

Ich mochte Sie bitten, dass wir in dieser schweren Zeit ganz besonders im Gebet

verbunden bleiben.
Nehmen Sie sich abends 5 Minuten Zeit um mit Ihrem Kind das Vater unser zu
beten oder ein freies Gebet zu sprechen:

Zum Beispiel den Tag abspazieren mit meinen Fingern:

Kleiner Finger: Was war heute schon fir mich?

Ringfinger: Was habe ich heute geschafft?

Mittelfinger: Wofir will ich heute Danke sagen? Wem will ich Danke sagen?
Zeigefinger: Was war heute nicht so schn? Wo habe ich mich gedrgert? Wo war ich

traurig? Wo hatte ich Angst?

~ Daumen: Welche Bitte habe ich heute an Gott?
(nach einer Idee von Andrea Scheer)
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mal ein Bittgebet mithilfe deiner fiinf

Manche Gebete sind recht lang. Schreibe dqch ein
Finger. In jedem der fiinf Finger notierst du einen Satz.

Sprich Gott direkt an.
; ; ilie?
Was bewegt dich momentan? Wie geht es dir und deiner Familie?

und ‘4 Worum mochtest du Gott bitten?
Richte einen Schlussgedanken an Gott.

g W N -

& M Mo 2" Grundschulkinder firs Beten begeistern

enate Maria
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= Gliori, D. / Treiber, J. (2009): So wie du bist. Wien — Minchen:

Annette Betz.

Wenn du nicht weiBt,

wie es weitergehen soll,
mache er dein Herz stark
und deine Traume lebendig.

Er lenke deinen Blick

weg vom steinigen Weg

hinauf in die Wolken

und weiter zum Horizont.

Er lasse deine Klagen verstummen,
deine Angste schwinden

und deine Zweifel verfliegen.

Er lasse dich das Vertrauen

2u den Menschen festhalten.
Erschenke dir den festen Glauben,
dass du dich Gott tiberlassen kannst
bei allem, was dir geschieht.

Der Engel der Hoffnung sei mit dir!

nicht weifft,
wie
es weitergehen
soll,
mache er
dein Herz stark
und deine Trdume
lebendig.

VS‘ZS—Ha”dbUCh Kapitel_6_Hoffen, dass es gut wird. Ostern feiern.
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unser im Himmel.

2iligt werde dein Name,

Reich komme.

L Wille geschehe wie im Himpme]
r tagliches Brot gib uns heute.
vergib uns unsere Schuld,

uch wir vergeben unsern Schuldigern.
fithre uns nicht in Versuchung,

ern erlose uns von dem Bésen.

dein ist das Reich und die Kraft

die Herrlichkeit in Ewigkeit. Amen,

ius 6, 9-13
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Einen segensreichen
rwo:.i‘pw
lhnen wncl hrer Tomilie !

 Auf wwe.igod.at bowen
. Sie mit Dr.Joe Reisenhofer
. den Gotesdienst mitfeiern,
oder wockhsren. Sehr
empfeklenswerd!

Mt Go¥es Hilfe wunsche
ich lhnen wuncl lhren Lieben

S0 auf Erden, =y

__alles Gute! @-lichst Monfa T,
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Jesus ist allein auf dem Berg gewesen. Jetzt kommt er
zuriick. »Was machst du da oben auf dem Berg?«Jesus sieht, dass viele die Frage gehort
haben. »Ich bete«, sagt er laut. »Beten?«, fragen Andreas und Jakobus.

»Ich spreche mit Gott«, sagt Jesus. »Das tut gut. Ich kann alles sagen und um alles
bitten. Gott hért zu.« Petrus hebt die Schultern. »Weil Gott dein Vater ist«, sagt er. »Wir
sind alle Gottes Kinderx, sagt Jesus. »Gott ist unser VaTgr IM HIMMEL.«

»Wie konnen wir beten?«, fragt Andreas. »Was sollen wir sagen?« Jesus hebt die Arme

und betet:

»Ich habe eine Frage«, sagt Petrus.
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